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Atlantic Council: Digitale Zentralbankwährungen (CBDCs) gefährden die
Dominanz des Dollars
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Zentralbanken auf der ganzen Welt experimentieren mit digitalen Währungen, die CDBCs genannt werden und die Dominanz
des US-Dollars bedrohen, warnte der Atlantic Council am 16. November.

„Keine einzelne Währung muss den US-Dollar ersetzen, damit er seine Rolle als wichtigste Reservewährung verliert“, schreibt
der Atlantic Council in „CBDCs Will Further Fragment The Global Economy-And Could Threaten The Dollar“ (CBDCs werden
die Weltwirtschaft weiter fragmentieren – und könnten den Dollarkurs bedrohen). „Eine allmähliche Umstellung auf mehrere
Alternativen kann das gleiche Ergebnis erzielen.
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Der Atlantic Council schätzt, dass bis Ende dieses Jahres Zentralbanken, die 98 Prozent des weltweiten
Bruttoinlandsprodukts repräsentieren, Programme zur Entwicklung digitaler Währungen gestartet haben werden. Das
bedeutet, dass in den nächsten Jahren überall auf der Welt digitale Währungen ausgegeben werden könnten.

Gegenwärtig können die meisten Länder mit dem US-Dollar frei handeln. Aber wie der Atlantic Council feststellte: „Das
wahrscheinlichste kurzfristige Szenario für die Entwicklung von CBDC wird darin bestehen, dass Cluster von nationalen
CBDCs nur zwischen geopolitisch befreundeten Ländern interoperabel werden, während sie gegen externe staatliche und
nichtstaatliche Akteure abgeschottet sind. In der Tat wurden bereits mehrere Testprojekte für grenzüberschreitende
Zahlungen mit mehreren CBDC durchgeführt. Generell ist die Fragmentierung der vorherrschende politische Kurs.“

Heute ist die wichtigste Voraussetzung für den Handel mit allen Ländern der Welt der Zugang zum US-Dollar und zu den
Finanzsystemen. In der Zukunft könnte dies anders sein. Digitale Währungen beginnen, die Bedingungen des Welthandels zu
verändern.

Wenn eine Gruppe von Nationen eine digitale Währung anstelle des US-Dollars verwendet, bietet dies eine größere
Unabhängigkeit von Amerika und schnellere Bearbeitungszeiten. Beide Faktoren können als Bindemittel dienen, um
Handelspartner zu stärken. Aber eine solch enge Beziehung kann mit Bedingungen verbunden sein und es den
Zentralbanken extrem leicht machen, unerwünschte ausländische Konkurrenz und ganze Nationen auszuschließen.

Es ist bemerkenswert zu sehen, wer den digitalen Weg einschlägt und wer zögert. „Zu den derzeitigen Vorreitern bei der
Entwicklung und Erprobung von CBDC gehören die Eurozone, das Vereinigte Königreich, Schweden, Singapur, China und
mehrere Entwicklungsländer“, so der Atlantic Council. „Die Vereinigten Staaten fallen durch ihre Abwesenheit auf“.
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Neben dem US-Dollar ist der Euro die am häufigsten verwendete Währung der Welt. Das umfassende Regulierungssystem
der Eurozone erhöht auch ihre Chancen, ein vertrauenswürdiger Handelspartner im digitalen Zeitalter zu werden. Der Rat der
Europäischen Zentralbank gab am 18. Oktober bekannt, dass das digitale Euro-Projekt der Europäischen Union in die
„Vorbereitungsphase“ eintritt. Diese Vorbereitungen werden es der EU ermöglichen, plötzlich einen CBDC einzuführen und
ihre Handelsbeziehungen neu auszurichten.

In der Posaune warnten wir im Jahr 2021: „Wenn die Zentralbanken anfangen, digitales Geld herauszugeben, könnte der
Dollar als die Leitwährung der Welt Konkurrenz bekommen.“ Die Vorhersage des Artikels basierte auf einer Passage in
Jesaja 23, die Posaune-Chefredakteur Gerald Flurry als eine wichtige Endzeitprophezeiung identifiziert hat. Die Prophezeiung
spricht von einer Allianz, zu der Tyrus, das Handelszentrum des heutigen Europas, Tarsis, das heutige Japan, und Kittim, das
heutige China, gehören.

Wie im Artikel 2021 erklärt „Wird Blockchain Amerika aussperren?“ erläutert, bedeutet diese Allianz, dass die Vorherrschaft
des US-Dollars zu diesem Zeitpunkt beendet ist und dass die Handelsallianz ein neues Medium gefunden hat, um
internationalen Handel zu betreiben. Dies könnte über digitale Währungen geschehen. Der Artikel erklärt:

Andere Prophezeiungen in der Bibel wie zum Beispiel 3. Mose 26 und 5. Mose 28 zeigen, dass die Völker Israels
(die heute in erster Linie in den Vereinigten Staaten und in Großbritannien leben), vor ihren Toren solange belagert
werden, bis ihre hohen und umzäunten Mauern zusammenbrechen. Das beweist, dass der in Jesaja 23 erwähnte
Markt der Nationen ein anti-amerikanisches Bündnis ist. Natürlich hätte ein solches Bündnis kein Interesse daran,
seinen Handel in Dollar zu betreiben. Das bedeutet, dass der gegenwärtige internationale Handel auf der Basis
des Dollars durch etwas anderes ersetzt werden müsste. Ein Netzwerk von Blockchain-Dienstleistungen, das auch
einen digitalen Yuan, einen digitalen Yen und einen digitalen Euro zulässt und in dem elektronisch gehandelt wird,
würde eine Unzahl von Möglichkeiten für alternative Leitwährungen eröffnen.

– „Wird Blockchain Amerika aussperren?“

Angesichts der steigenden Verschuldung der USA von über 30 Billionen Dollar sind immer mehr Nationen daran interessiert,
sich vom amerikanischen System zu trennen. Aber eine solche Trennung wäre eine Katastrophe für die amerikanische
Wirtschaft.

Während Wirtschaftswissenschaftler darüber streiten, wohin diese Trends führen, gibt die Bibel die Antwort. Um mehr zu
erfahren, lesen Sie: „Wird Blockchain Amerika aussperren?“.
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